
4. Brustkrebs-Akademie Diplompatientin®
Eine Wissensoffensive für Frauen mit und ohne Brustkrebs

verstehen | handeln |weitersagen

Samstag, 15. Oktober 2011, 9.00 bis 18.00 Uhr
EURAC - Drususallee 1, Bozen

wer ist eine diplompatientin?
imwörterbuch gibt es keine „diplompatientin“. im medizini-
schen alltag aber gibt es sie: dieser Phantasiebegriff beschreibt
die mündige, aktive Patientin, die es wissen will. die verant-
wortung für ihre Behandlung übernehmen will.

„diplompatientinnen“ sind:

• Frauen, die Brustgesundheit zu ihrem ureigensten
anliegen machen und mehr über die gesunderhaltung
ihrer Brust und die Früherkennung von Brustkrankheiten
wissen wollen.

• Frauen, die bereits von Brustkrebs betroffen sind und mehr
über die neuesten therapien im Kampf gegen Brustkrebs
erfahren möchten.

• Frauen, die die beste Behandlung haben wollen, weil
Brustkrebs heute durch frühe erkennung und mit
modernen Medikamenten immer besser heilbar ist.

• Frauen, die sich nicht als Opfer, sondern als aktive Patien-
tinnen verstehen und beschlossen haben, ihr schicksal
selbst in die hand zu nehmen.

• Frauen, die ihrem behandelnden arzt eine gute Partnerin in
der erkennung, Behandlung und nachsorge von Brustkrebs
sein wollen.

• Frauen, die den Mut haben, ihren arzt so lange zu fragen,
bis sie auch wirklich alles verstanden haben.

Zahlen und Fakten zu Brustkrebs:
Brustkrebs ist der häufigste Krebs von Frauen. in europa und
nordamerika nimmt die Zahl der Betroffenen in den letzten
Jahrzehnten zu. gleichzeitig gelang es jedoch, die sterblichkeit an
Brustkrebs zu senken. grundlage dafür ist eine qualitätsgesicher-
te Früherkennung und die Behandlung mit modernen Brust-
krebsmedikamenten.

in südtirol erkranken jedes Jahr fast 400 Frauen an Brustkrebs.
80 sterben daran.

doch Brustkrebs muss kein todesurteil sein. Frühe erkennung,
eigeninitiative, eine der individuellen Krankheitssituation ange-
messene Behandlung auf der Basis von leitlinien und eine
frauengerechte Medizin können die heilungschancen bei Brust-
krebs entscheidend verbessern.
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Die 4. Brustkrebs-Akademie DIPLOMPATIENTIN®

wurde ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung von:

Landesassessorat für Gesundheitswesen

Südtiroler Krebshilfe
Vereinigung
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6. Brustkrebs-Akademie Diplompatientin®

Eine Wissensoffensive für Frauen mit und ohne Brustkrebs

Samstag, 26. Oktober 2013 von 9.00 bis 17.30 Uhr
EURAC – Europäische Akademie Bozen, Drususallee 1
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Die 6. Brustkrebs-Akademie Diplompatientin® 

wurde ermöglicht durch die freundliche 
Unterstützung von:



who is who:
Prof. Dr. med. Manfred Dietel
direktor des instituts für Pathologie, Charité, Berlin

Dr. med. Gertraud Gisser
Primarärztin der abteilung für physische rehabilitation,
Krankenhaus Brixen

Dr. Martina Ladurner
initiatorin mamazone in südtirol, algund

Dr. Erika Laner
ansprechpartnerin mamazone in südtirol, toblach

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Marth
vorstand der Universitätsklinik für Frauenheilkunde,
innsbruck

Dr. med. Guido Mazzoleni
Primar der abteilung Pathologische anatomie,
sanitätseinheit Bozen

Dr. med. Joachim Rettl, B.ac
assistenzarzt für innere Medizin
1. Med. abteilung Klinikum a. wörthersee

Dr. med. Arthur Scherer
Primar der gynäkologischen abteilung,
Krankenhaus Brixen

Prof. Dr. med. Siegfried Seeber
Klinik für internistische Onkologie / hämatologie
ambulantes tumorzentrum essen (atZ)
Kliniken essen Mitte

Prof. Dr. med. Chiara Zuiani
istituto di radiologia, Università di Udine

Moderation
Martina Ladurner und Erika Laner

simultanübersetzung
Leonora Bruno, Tiziana Scotellaro

das Programm:
Samstag, 15. Oktober - EURAC, Bozen

09.00 – 9.15 Uhr
Begrüßung
dr. Martina ladurner und dr. erika laner

9.15 – 9.45 Uhr
Prof. dr. Christian Marth
Schwangerschaft und Brustkrebs

9.45 – 10.00 Uhr
Fragen & Antworten

10.00 – 10.30 Uhr
Prof. dr. Manfred dietel
Prädiktive personalisierte Diagnostik beim Brustkrebs

10.30 – 10.45 Uhr
Fragen & Antworten

10.45 – 11.15 Uhr
Atemholen und Gelegenheit zum Gespräch mit den
Referenten - Kaffeepause

11.15 – 11.45 Uhr
Prof. dr. Chiara Zuiani
Die Bedeutung der Magnetresonanz in der Früherkennung
und Definition der Therapie

11.45 – 12.00 Uhr
Fragen & Antworten

12.00 – 12.30 Uhr
Prof. dr. siegfried seeber
Strategien der Hoffnung zum Langzeitüberleben beim
metastasierten Brustkrebs - wie Frauen mit Brustkrebs ihre
Behandlung lange überstehen und immer besser überleben

12.30 – 12.45 Uhr
Fragen & Antworten

12.45 – 14.15 Uhr
Mittagsimbiss und Gelegenheit zum Gespräch mit den
Referenten

14.15 – 14.45 Uhr
dr. guido Mazzoleni
Pathologische Problematik in der Bestimmung des HER2-
Status

14.45 – 14.55 Uhr
Fragen & Antworten

14.55 – 15.25 Uhr
dr. gertraud gisser
Prä- und postoperative Therapien bei Brustkrebs

15.25 – 15.35 Uhr
Fragen & Antworten

15.35 – 16.00 Uhr
Atemholen und Gelegenheit zum Gespräch mit den
Referenten - Kaffeepause

16.00 – 16.30 Uhr
dr. Joachim rettl
Aspekte der integrativen Medizin beim Brustkrebs

16.30 – 16.40 Uhr
Fragen & Antworten

16.40 – 17.10 Uhr
dr. arthur scherer
Die Rolle der Breast Nurse im Brustgesundheitszentrum

17.10 – 17.20 Uhr
Fragen & Antworten

anmeldungen:
anmeldungen innerhalb 10. Oktober 2011
tel: +39 335 650 63 53 | info@mamazone.it

die teilnahme ist kostenlos. Für eine spende zugunsten von
mamazone – Frauen und Forschung gegen Brustkrebs bei
der südtiroler sparkasse ag - iBan it98 s060 4558 7900
0000 0777 000 sind wir sehr dankbar.

Es wurde um ECM-Punkte für Ärzte, Psychologen, Röntgentechniker/
MRTA, Hebammen, Physio- und Ernährungstherapeuten, Krankenpfleger,
Sanitätsassistenten angesucht.

veranstalter:

Pustertalerstraße 8, i-39034 toblach, tel. +39 335 6506353
info@mamazone.it - www.mamazone.it

Konzept und ©: Ursula Goldmann-Posch
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Anmeldungen:
Innerhalb Samstag, 19. Oktober 2013
Telefon: +39 335 6506353 – info@mamazone.it

Die Teilnahme ist kostenlos. Für eine Spende zugunsten von 
mamazone – Frauen und Forschung gegen Brustkrebs bei 
der Südtiroler Sparkasse AG - IBAN IT98 S060 4558 7900 
0000 0777 000 sind wir sehr dankbar.

Es wurde um ECM-Punkte für Ärzte, Psychologen, Biologen, Chemiker, 
Röntgentechniker/MRTA, Techniker psychiatrische Reha, Orthopädie- 
techniker, Hebammen, Physio- und Ernährungstherapeuten, 
Krankenpfleger, Sanitätsassistenten angesucht. 

Veranstalter
 

Pustertalerstr. 8 - 39034 Toblach, Telefon 335 6506353
info@mamazone.it - www.mamazone.it

Konzept und ©: Ursula Goldmann-Posch

Who is who:
Dr. med. Filippo Alongi
Strahlentherapeut, Humanitas Cancer Center, Rozzano/Milano

Dr. med. Claudio Andreoli
Leiter der Italienischen Schule für Senologie, SIS

Dr. Lidia Bramani
Präsidentin der Italienischen Schule für Senologie, SIS

Doz. Dr. med. Alexander Gardetto, MOIF
Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie,
Südtiroler Sanitätsbetrieb

Dr. med. Wolfgang Gatzemeier
Senologe, Humanitas Cancer Center, Rozzano/Milano

Dr. Martina Ladurner
Initiatorin mamazone in Südtirol, Algund

Dr. Erika Laner
Ansprechpartnerin mamazone in Südtirol, Toblach

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Marth
Vorstand der Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Innsbruck

Dr. med. Arthur Scherer
Primar der Gynäkologischen Abteilung, Krankenhaus Brixen

Dr. Valentina Vecellio MSc
Medizinisch-wissenschaftliche Kommunikatorin,
FIF-Übungsleiterin, Meran

Moderation:
Martina Ladurner und Erika Laner

Simultanübersetzung: 
Leonora Bruno, Maria Luise Schäfer

Das Programm:
09.00 – 9.15 Uhr
Begrüßung
Dr. Martina Ladurner
Dr. Erika Laner

9.15 – 9.45 Uhr
Prof. Dr. med. Christian Marth
Hormontherapie: Was gibt es Neues?

9.45 – 10.00 Uhr
Fragen & Antworten

10.00 – 10.30 Uhr
Dr. med. Arthur Scherer
Wenn Brustkrebs in der Familie liegt

10.30 – 10.45 Uhr
Fragen & Antworten

10.45 – 11.15 Uhr
Atemholen und Gelegenheit zum Gespräch mit den 
Referenten. Kaffeepause

11.15 – 11.45 Uhr
Dr. med. Wolfgang Gatzemeier
Wann ist weniger – wann ist mehr Chirurgie vorteilhaft? 

11.45 – 12.00 Uhr
Fragen & Antworten

12.00 – 12.30 Uhr
Dr.med. Filippo Alongi
Postoperative Bestrahlung: immer wirksam, 
aber immer schneller und präziser

12.30 – 12.45 Uhr
Fragen & Antworten

12.45  – 14.30 Uhr
Mittagsimbiss und Gelegenheit zum Gespräch 
mit den Referenten

14.30 – 15.00 Uhr
Dr. med. Alexander Gardetto
Neuigkeiten in der Brustrekonstruktion?

15.00 – 15.15 Uhr
Fragen & Antworten

15.15 – 15.45 Uhr
Dr. med. Claudio Andreoli
Wie die Frauen die Senologie verändert haben

15.45 – 16.00 Uhr
Fragen & Antworten

16.00 Uhr
Dr. Lidia Bramani/Dr. Andreoli/Dr. Gatzemeier
Wie biete ich dem Brustkrebs die Stirn? 
Runder Tisch mit Mitgliedern und Freundinnen
von mamazone, die von ihren Erfahrungen sprechen

Dr. Valentina Vecellio MSc
Stretching Chillout for everybody

Aufwiedersehen von mamazone



4a Conferenza sul tumore al seno
Diplompatientin®
„Paziente diplomata“ - un seminario per donne con e
senza tumore al seno

capire | agire | passare parola

Sabato, 15 ottobre 2011, ore 9.00 - 18.00
EURAC - Viale Druso 1, Bolzano

chi è una pazienta diplomata?
Nel dizionario non troviamo il termine „paziente diplomata“.
Ma nella realtà medica esiste: si tratta di una paziente attiva,
responsabile, che vuole sapere, che vuole assumersi la responsa-
bilità della propria terapia.

„pazienti diplomate“ sono:

• donne che fanno tesoro della salute del proprio seno e che
vogliono sapere di più sulla cura del seno e sulla diagnosi
precoce del tumore al seno.

• donne già affette da tumore al seno e che vogliono essere
informate sulle più recenti terapie nella lotta contro il
tumore al seno.

• donne che esigono la migliore terapia perché grazie alla
diagnosi precoce ed ai farmaci di ultima generazione il
tumore al seno ha ottime probabilità di guarigione.

• donne che vogliono essere viste non come vittime, ma come
pazienti attive, che hanno deciso di prendere in mano il
proprio destino.

• donne che vogliono essere un’ottima partner del medico
curante nella prevenzione, diagnosi, terapia e nel follow-up
del tumore al seno.

• donne che hanno il coraggio di insistere a fare domande
al medico finché hanno capito tutto nei minimi dettagli.

Numeri & dati:
il tumore al seno è il cancro più frequente nelle donne. in europa
e nell’america settentrionale il numero delle persone affette da
questa neoplasia è in continua crescita. contemporaneamente
però, grazie alla diagnosi precoce conforme agli standard di
qualità ed a terapie con farmaci di nuova generazione, è stato
possibile ridurre la mortalità.

in alto adige vi sono quasi 400 nuovi casi di tumore al seno ogni
anno. ogni anno muoiono di cancro al seno circa 80 donne.

Ma il tumore al seno non è una condanna a morte. Una diagnosi
precoce, una propria iniziativa, una terapia fatta su misura della
paziente e secondo gli standard di qualità, nonché una medicina
conforme alle esigenze femminili possono migliorare nettamente
la qualità e le prospettive di vita delle donne ammalate di tumore
al seno.

In collaborazione con:
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La 4a Conferenza sul tumore al seno
„PAZIENTE DIPLOMATA“ viene organizzata con
il gentile sostegno di:

Assessorato provinciale alla sanità

assistenza tumori alto adige
Associazione
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Fragen & Antworten

15.35 – 16.00 Uhr
Atemholen und Gelegenheit zum Gespräch mit den
Referenten - Kaffeepause

16.00 – 16.30 Uhr
dr. Joachim rettl
Aspekte der integrativen Medizin beim Brustkrebs

16.30 – 16.40 Uhr
Fragen & Antworten

16.40 – 17.10 Uhr
dr. arthur scherer
Die Rolle der Breast Nurse im Brustgesundheitszentrum

17.10 – 17.20 Uhr
Fragen & Antworten

anmeldungen:
anmeldungen innerhalb 10. Oktober 2011
tel: +39 335 650 63 53 | info@mamazone.it

die teilnahme ist kostenlos. Für eine spende zugunsten von
mamazone – Frauen und Forschung gegen Brustkrebs bei
der südtiroler sparkasse ag - iBan it98 s060 4558 7900
0000 0777 000 sind wir sehr dankbar.

Es wurde um ECM-Punkte für Ärzte, Psychologen, Röntgentechniker/
MRTA, Hebammen, Physio- und Ernährungstherapeuten, Krankenpfleger,
Sanitätsassistenten angesucht.

veranstalter:

Pustertalerstraße 8, i-39034 toblach, tel. +39 335 6506353
info@mamazone.it - www.mamazone.it

Konzept und ©: Ursula Goldmann-Posch
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Who is who:
Prof. Dott. Manfred Dietel
Direttore dell’istituto di patologia, charité, Berlino

Dott.ssa Gertraud Gisser
primario del reparto di Fisioterapia,
ospedale di Bressanone

Dr. Martina Ladurner
promotrice di mamazone in alto adige, lagundo

Dr. Erika Laner
contatto di mamazone in alto adige, Dobbiaco

Prof. Dott. Christian Marth
Direttore del reparto di ginecologia della
clinica Universitaria di innsbruck

Dott. Guido Mazzoleni
primario del reparto di anatomia patologica,
azienda ospedaliera di Bolzano

Dott. Joachim Rettl, B.ac
assistente medico, reparto di medicina interna
al policlinico di Klagenfurt am Wörthersee

Dott. Arthur Scherer
primario del reparto di ginecologia,
ospedale di Bressanone

Prof. Dott. Siegfried Seeber
ambulantes Tumorzentrum essen (aTZ)
policlinico di medicina -oncologia/ematologia
essen Mitte

Prof. Dott.ssa Chiara Zuiani
istituto di radiologia, Università di Udine

Moderazione:
Martina Ladurner e Erika Laner

Traduzione simultanea:
Tiziana Scotellaro, Leonora Bruno

il programma:
Sabato, 15 ottobre - EURAC, Bolzano

ore 09.00 – 9.15
Indirizzo di saluto
Dr. Martina ladurner e Dr. erika laner

ore 9.15 – 9.45
prof. Dott. christian Marth
Gravidanza e tumore al seno

ore 9.45 – 10.00
Domande & risposte

ore 10.00 – 10.30
prof. Dott. Manfred Dietel
Cancro della mammella –
diagnostica predittiva personalizzata

ore 10.30 – 10.45
Domande & risposte

ore 10.45 – 11.15
Intervallo.
Coffee break e possibilità di dialogo con i relatori

ore 11.15 – 11.45
prof. Dott. chiara Zuiani
L’importanza della risonanza magnetica nella diagnosi
precoce e nella definizione della terapia

ore 11.45 – 12.00
Domande & risposte

ore 12.00 – 12.30
prof. Dott. siegfried seeber
Strategie di speranza per sopravvivere a lungo in caso del
cancro metastatizzato - Come le donne affette da tumore al
seno possono vivere sempre più a lungo e sempre meglio

ore 12.30 – 12.45
Domande & risposte

ore 12.45 – 14.15
Pausa pranzo e possibilità di dialogo con i relatori

ore 14.15 – 14.45
Dott. guido Mazzoleni
Problematiche patologiche per la determinazione
dello stato HER 2

ore 14.45 – 14.55
Domande & risposte

ore 14.55 – 15.25
Dott. gertraud gisser
Tumore al seno – trattamento fisioterapico pre
e postchirurgico

ore 15.25 – 15.35
Domande & risposte

ore 15.35 – 16.00
Intervallo.
Coffee break e possibilità di dialogo con i relatori

ore 16.00 – 16.30
Dott. Joachim rettl
Tumore al seno - aspetti della medicina integrativa

ore 16.30 – 16.40
Domande & risposte

ore 16.40 – 17.10
Dott. arthur scherer
Il ruolo della breast nurse nel Centro Senologico

ore 17.10 – 17.20
Domande & risposte

iscrizioni:
entro il 10 ottobre 2011
Tel: +39 335 650 63 53 | info@mamazone.it

la partecipazione è gratuita. Una donazione a favore di
mamazone – Donne e ricerca contro il tumore al seno presso
la cassa di risparmio di Bolzano - iBaN iT98 s060 4558 7900
0000 0777 000 - sarebbe gradita

Possono essere assegnati crediti per medici, psicologi, tecnico sanitario di
radiologia, fisioterapisti, ostetriche, assistenti sanitari, dietisti e infermieri.

organizzatore:

Via pusteria 8, 39034 Dobbiaco, Tel. +39 335 6506353
info@mamazone.it - www.mamazone.it

Progetto e ©: Ursula Goldmann-Posch
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Prof. Dott. Manfred Dietel
Direttore dell’istituto di patologia, charité, Berlino

Dott.ssa Gertraud Gisser
primario del reparto di Fisioterapia,
ospedale di Bressanone

Dr. Martina Ladurner
promotrice di mamazone in alto adige, lagundo

Dr. Erika Laner
contatto di mamazone in alto adige, Dobbiaco

Prof. Dott. Christian Marth
Direttore del reparto di ginecologia della
clinica Universitaria di innsbruck

Dott. Guido Mazzoleni
primario del reparto di anatomia patologica,
azienda ospedaliera di Bolzano

Dott. Joachim Rettl, B.ac
assistente medico, reparto di medicina interna
al policlinico di Klagenfurt am Wörthersee

Dott. Arthur Scherer
primario del reparto di ginecologia,
ospedale di Bressanone

Prof. Dott. Siegfried Seeber
ambulantes Tumorzentrum essen (aTZ)
policlinico di medicina -oncologia/ematologia
essen Mitte

Prof. Dott.ssa Chiara Zuiani
istituto di radiologia, Università di Udine

Moderazione:
Martina Ladurner e Erika Laner

Traduzione simultanea:
Tiziana Scotellaro, Leonora Bruno

il programma:
Sabato, 15 ottobre - EURAC, Bolzano

ore 09.00 – 9.15
Indirizzo di saluto
Dr. Martina ladurner e Dr. erika laner

ore 9.15 – 9.45
prof. Dott. christian Marth
Gravidanza e tumore al seno

ore 9.45 – 10.00
Domande & risposte

ore 10.00 – 10.30
prof. Dott. Manfred Dietel
Cancro della mammella –
diagnostica predittiva personalizzata

ore 10.30 – 10.45
Domande & risposte

ore 10.45 – 11.15
Intervallo.
Coffee break e possibilità di dialogo con i relatori

ore 11.15 – 11.45
prof. Dott. chiara Zuiani
L’importanza della risonanza magnetica nella diagnosi
precoce e nella definizione della terapia

ore 11.45 – 12.00
Domande & risposte

ore 12.00 – 12.30
prof. Dott. siegfried seeber
Strategie di speranza per sopravvivere a lungo in caso del
cancro metastatizzato - Come le donne affette da tumore al
seno possono vivere sempre più a lungo e sempre meglio

ore 12.30 – 12.45
Domande & risposte

ore 12.45 – 14.15
Pausa pranzo e possibilità di dialogo con i relatori

ore 14.15 – 14.45
Dott. guido Mazzoleni
Problematiche patologiche per la determinazione
dello stato HER 2

ore 14.45 – 14.55
Domande & risposte

ore 14.55 – 15.25
Dott. gertraud gisser
Tumore al seno – trattamento fisioterapico pre
e postchirurgico

ore 15.25 – 15.35
Domande & risposte

ore 15.35 – 16.00
Intervallo.
Coffee break e possibilità di dialogo con i relatori

ore 16.00 – 16.30
Dott. Joachim rettl
Tumore al seno - aspetti della medicina integrativa

ore 16.30 – 16.40
Domande & risposte

ore 16.40 – 17.10
Dott. arthur scherer
Il ruolo della breast nurse nel Centro Senologico

ore 17.10 – 17.20
Domande & risposte

iscrizioni:
entro il 10 ottobre 2011
Tel: +39 335 650 63 53 | info@mamazone.it

la partecipazione è gratuita. Una donazione a favore di
mamazone – Donne e ricerca contro il tumore al seno presso
la cassa di risparmio di Bolzano - iBaN iT98 s060 4558 7900
0000 0777 000 - sarebbe gradita

Possono essere assegnati crediti per medici, psicologi, tecnico sanitario di
radiologia, fisioterapisti, ostetriche, assistenti sanitari, dietisti e infermieri.

organizzatore:

Via pusteria 8, 39034 Dobbiaco, Tel. +39 335 6506353
info@mamazone.it - www.mamazone.it

Progetto e ©: Ursula Goldmann-Posch
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Iscrizioni:
Entro sabato, 19/10/2013
Tel.: 335 650 63 53 | e-Mail: info@mamazone.it

La partecipazione è gratuita. Una donazione a favore di 
mamazone – Donne e ricerca contro il tumore al seno presso 
la Cassa di Risparmio di Bolzano - IBAN IT98 S060 4558 7900 
0000 0777 000 - sarebbe gradita.

Possono essere assegnati crediti per medici, psicologi, biologi, chimici, tecnico 
sanitario di radiologia e di laboratorio biomedico, tecnici della riabilitazione 
psichiatrica, tecnici ortopedici, fisioterapisti, ostetriche, assistenti sanitari, 
dietisti e infermieri.

Organizzatore:
 

Via Pusteria. 8 - 39034 Dobbiaco, Telefono 335 6506353
info@mamazone.it - www.mamazone.it

Ideazione e ©: Ursula Goldmann-Posch

Who is who:
Dott. Filippo Alongi
Aiuto reparto di radioterapia, Istituto Clinico Humanitas,
Rozzano (MI)

Dott. Claudio Andreoli
Direttore Scuola Italiana di Senologia, Orta (NO)

Dott.ssa Lidia Bramani 
Presidente Scuola Italiana di Senologia, Orta (NO)

Dott. Alexander Gardetto
Chirurgia Plastica Estetica ed Ricostruttiva
Unità semplice dipartimentale di Chirurgia Plastica
Azienda Sanitaria dell‘Alto Adige

Dott. Wolfgang Gatzemeier
Chirurgo senologo, Istituto Clinico Humanitas, Rozzano (MI)

Dott.ssa Martina Ladurner
Promotrice di mamazone in Alto Adige, Lagundo

Dott.ssa Erika Laner
Portavoce di mamazone in Alto Adige, Dobbiaco

Prof. Dott. Christian Marth
Direttore del reparto di Ginecologia della Clinica Universitaria
di Innsbruck

Dott. Arthur Scherer
Primario del reparto di Ginecologia, Ospedale di Bressanone

Dott.ssa Valentina Vecellio MSc
Comunicatrice medico-scientifica, istruttrice FIF, Merano

Moderazione: 
Martina Ladurner e Erika Laner

Traduzione simultanea: 
Leonora Bruno, Maria Luise Schäfer

Il programma:
Ore 09.00 – 9.15
Indirizzo di saluto
Dott.ssa Martina Ladurner
Dott.ssa Erika Laner

Ore 9.15 – 9.45
Prof. Dott. Christian Marth
Ormonoterapia – cosa c’è di nuovo?

Ore 9.45 – 10.00
Domande & risposte

Ore 10.00 – 10.30
Dott. Arthur Scherer
Tumore al seno: Familiarità – Eredità - Rischio

Ore 10.30 – 10.45
Domande & risposte

Ore 10.45 – 11.15
Intervallo. Coffee break e possibilità di dialogo
con i relatori

Ore 11.15 – 11.45
Dott. Wolfgang Gatzemeier
Vantaggi e svantaggi di una chirurgia più o meno estesa

Ore 11.45 – 12.00
Domande & risposte

Ore 12.00 – 12.30
Dott. Filippo Alongi
Radioterapia post-operatoria: sempre efficace,
ma più rapida e precisa

Ore 12.30 – 12.45
Domande & risposte

Ore 12.45 – 14.30
Pausa pranzo e possibilità di dialogo con i relatori

Ore 14.30 – 15.00
Dott. Alexander Gardetto
Novità nella ricostruzione del seno 

Ore 15.00 – 15.15
Domande & risposte

Ore 15.15 – 15.45 
Dott. Claudio Andreoli
Come le donne hanno cambiato la senologia

Ore 15.45 – 16.00
Domande & risposte

Ore 16.00 
Dott.ssa Lidia Bramani/Dott. Andreoli/Dott. Gatzemeier
Come affrontare la malattia?
Tavola rotonda con socie e amiche di mamazone
che raccontano delle loro esperienze

Dott.ssa Valentina Vecellio MSc
Stretching Chillout for everybody

Arrivederci da mamazone


